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Ergänzungsblatt zu den Ausbauprioritäten 
 

 

Nach erfolgter Einschreibung in die ersten Klassen der Volksschulen im Jänner 2013 wurde die Prioritä-

tenliste in der Ausbaustufe Erste Priorität einer nochmaligen Überprüfung unterzogen und vier Stand-

orte mit einer Priorität 1A daraus nach vorne gereiht. Eine Realisierung bzw. zumindest erteilte Projekt-

genehmigung ist für diese betroffenen Schulen bereits mit Wirksamkeit des Schuljahres 2013/14 unab-

dingbar. 

 

Anmerkung: Die Auflistung innerhalb der jeweiligen Prioritätskategorie erfolgt nach Reihung der Bezirke 

und dann in alphabetischer Reihefolge der Schulnamen. Sie stellt keine weitere Priorisierung dar! 

 

 

 

Priorität 1A 
 

 

VS Gabelsberger und NMS Kepler 
Errichtung eines „SchülerInnenrestaurants“ für den Hort Kepler und die VS Gabelsberger. Die Volksschu-

le will ab nächstem Schuljahr jedes Jahr eine Klasse mit Tagesbetreuung in verschränkter Form errichten 

(bis vier Klassen in dieser Organisationsform erreicht sind), eine zusätzliche Essenseinnahme im Hort ist 

jedoch für maximal 20 Kinder und daher nur im kommenden Schuljahr noch möglich. Voraussetzung für 

diesen Zubau ist eine Erweiterung des Grundstückes (Kosten ohne Grundstück ca. € 700.000, Grundkos-

ten nach unverbindlicher Schätzung ca. € 500.000). 

 

VS Bertha von Suttner und NMS Albert Schweitzer 
Sicherung des Erweiterungsgrundstückes nördlich der VS Bertha von Suttner und der NMS Albert 

Schweitzer, da der künftige Zuwachs an SchülerInnen im nördlichen Bereich des Bezirkes Gries nur an 

diesem Standort untergebracht werden kann, wozu eine komplette Neuerrichtung der Volksschule für 

wahrscheinlich 16 Klassen notwendig ist (Grundkosten geschätzte ca. € 500.000). 

 

VS Murfeld 
Durchführung beider Etappen der Erweiterung der VS Murfeld in einem Zug, wodurch eine zweite Bau-

stelleneinrichtung und eine Überbrückungslösung mit Rückbauerfordernis eingespart werden können, 

Kostenersparnis geschätzt zwischen € 100.000 und € 150.000 (Baukosten für die zweite Ausbauetappe 

ca. € 1.800.000 netto, das entspricht Herstellungskosten inkl. MWSt von rund 3.000.000) 

 

VS Viktor Kaplan und NMS Andritz 
Um allen Kindern einen Schulplatz mit Tagesbetreuung zur Verfügung stellen zu können, sind bereits für 

das Schuljahr 2013/14 ein weiterer Klassenraum und eine kleine Erweiterung der Tagesbetreuung (WC-

Anlage, Sozialraum, barrierefreie Essensanlieferung) erforderlich. Dazu muss ein derzeit von der NMS als 

Klassenzimmer genützter Raum der Volksschule zugeordnet und der NMS ein Ersatzraum zur Verfügung 

gestellt werden (Kosten ca. 230.000 netto) 
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